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Lehrveranstaltungsziele Die Studierendenden… 

• Methoden und Einsatzgebiete der qualitativen Marktforschung 

• Anwendungsgebiete der einzelnen Verfahren und Methodenwahl 

• Datengenerierung in der qualitativen Markt- und Konsument*innenforschung  

• Forschungsprozess und Auswertungsmethoden (vom Studiendesign zur Analyse) 

• Auswertung und Aufbereitung von qualitativen Daten 

• Interpretation der Ergebnisse und Überführung in Insights (Insight-Analyse 
Prozess) 

• Beispiele für neue Methoden und hybride Verfahren 

• Bedeutung qualitativer Forschung für das Marketing 

• Einblick in die Motivforschung 
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Beurteilung Notenzusammensetzung: 
Einzelleistungen (Interviewführung, Beobachtung durchführen, Transkription von 7 
Interviewminuten): 30% 
Gruppenleistungen (Gruppendiskussion durchführen, Forschungsplan entwickeln, 
Analyseprotokoll, Präsentation von Ergebnissen): 30% 
Abschlussleistung Seminararbeit (kritische Auseinandersetzung mit einer qualitativen 
Methode oder Entwicklung eines Forschungsdesigns): 40% 
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Die Beurteilung erfolgt nach dem österreichischen Notensystem 1 bis 5 
 

Sehr Gut (1): 87 - 100% 

Gut (2): 75 - 86% 
Befriedigend (3): 63 - 74% 

Genügend (4): 51 – 62% 

Nicht Genügend (5): 0 – 50% 
 

Wiederholungsmöglichkeiten Allfällige Wiederholungen erfolgen nach Maßgabe der Bestimmungen des § 18 FHG 
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